
 
HGI Niedereschach 

Veranstaltet von 

Vitae 

Verena Natschke, 1993 in Rottweil –Hausen geboren, wird seit 10 Jahren an der Musikschu-
le Rottweil von der Gesangslehrerin Frau Wagner - Ruh unterrichtet und ist seit Oktober 
2008 Jungstudentin bei Frau Professor Klesie Kelly an der Musikhochschule in Köln. Sie ist 
mehrfache Bundespreisträgerin beim Wettbewerb „Jugend musiziert“ 
 
Sandro Dalfovo, 1991 in Donaueschingen geboren, erhielt mit 6 Jahren seinen ersten Kla-
vierunterricht. Er wird seit 2007 vom Prof. Wolfgang Wagenhäuser und Ehefrau Raluca Wa-
genhäuser im Goldstein College of Music unterrichtet, gleichzeitig besucht er als Jungstudent,  
neben dem Gymnasium am Hoptbühl, die Hochschule für Musik in Trossingen. Er ist mehr-
facher Bundespreisträger beim Wettbewerb „Jugend musiziert“ 
 
Julius Schlumberger, geb. 1994 spielt seit seinem 9. Lebensjahr Akkordeon. Unterrichtet 
wird er an der Jugendmusikschule St. Georgen und ist mehrfacher Bundespreisträger beim 
Wettbewerb „Jugend musiziert“. Zur Zeit besucht er das Fürstenberg-Gymnasium Donau-
eschingen und spielt mit Begeisterung Handball. 
 
Raphael Löffler, geboren 1991 in Schramberg und Daniel Higler, geboren 1992 in Villin-
gen, besuchen seit ihrem sechsten Lebensjahr beide den Schlagzeugunterricht bei Ralf Reiter 
an der Jugendmusikschule Dunningen. Sie sind beide mehrfache Bundespreisträger beim 
Wettbewerb „Jugend musiziert“ und in verschiedenen Orchesterformationen aktiv. So ist Da-
niel Higler unter anderem seit 2001 Mitglied der Stadt- und Bürgerwehrmusik Villingen und 
seit 2007 Mitglied im Sinfonischen Jugend Blasorchester Baden-Württemberg. Raphael Löff-
ler spielt unter anderem seit 2008 im Bundesjugendorchester. Beide erhalten Privatunterricht 
bei der Professorin Marta Klimasara in Stuttgart. 
 
Die Comedy Brothers aus Trossingen singen Lieder der Comedian Harmonists, allerdings 
nicht wie die Original-Gruppe mit Klavierbegleitung sondern A-Capella. Diese Tatsache 
macht sie einzigartig, weil räumlich total unabhängig, wodurch ein Einsatz an (fast) allen Or-
ten möglich ist. Die Stücke sind teilweise 4-/5-stimmig selbst arrangiert. Die sieben Sänger 
suchen immer den Funken zum Publikum überspringen zu lassen, was ihnen vorallem durch 
eine ansprechende Choreographie, lustige Mimik und Gestik gelingt. Dadurch werden die 
Auftritte der Comedy Brothers zu einem einmaligen Erlebnis für die Zuschauer und die Dar-
bietungen werden stets mit großer Begeisterung im Publikum aufgenommen.. 

präsentier t  

 
HGI Niedereschach 

Datum: 11.10.2009 

Eschachhalle Niedereschach (18.30 Uhr, Einlass 17.30 Uhr) 

Benefizkonzert 
zugunsten des  

 

 „Förderverein krebskranke Kinder e.V. Freiburg / Brsg“ 
und  

Sozialfonds Niedereschach 

 



Programm Teil 1 

Laudatio  
 

1.           HGI Vorstandschaft (Walter Pankoke) 
2.    Bürgermeister  Niedereschach (Otto Sieber) 
3.          Förderverein krebskranke Kinder e.V. Freiburg / Brsg 

Julius  
 
Vladislav Solotaryov:                  Sonate Nr. 2;  1. Satz: allegro ingenuo 

Sandro  
 
Ludwig van Beethoven:             Sonate Nr. 8 „Pathetique“ 1. Satz 

Verena und Sandro  
 

Johann Strauss:                          Mein Herr Marquis (aus der Fledermaus) 
Felix Mendelssohn-Bartholdy: Neue Liebe: „In den Mondschein“ 
Giacomo Puccini:                      „O mio babbino caro“ 
(Gianni Schicchi) 

Comedy Brothers  
 

1.    Wochenend’ und Sonnenschein 
2.    In der Bar zum Krokodil               
3.    Onkel Bumba                                 
4.    Schöne Isabella von Kastilien       

Pause ca. 30 Minuten 
 

Kulinarische Genüsse vom Landgasthof zum Mohren in Fischbach 
 

Programm Teil 2 

Daniel und Raphael  
 

Verschiedenes  für Perkussionisten 

Sandro 
 
Antonio Soler:                            Sonata G-Dur 
Franz Liszt:                                La campanella     
 

 
Ende  

(Gruß- / Dankesworte)   
 

Verena und Sandro  
 
Johann Strauß:                           „Spiel ich die Unschuld vom Lande“ 
Alban Berg:                                Die Nachtigall 
Felix Mendelssohn-Bartholdy: Hexenlied: „Die Schwalbe fliegt“ 

Julius  
 

Domenico Scarlatti:      Sonate fis-Moll   K 448 
Astor Piazzolla:             s.v.p. (s’il vous plait) 

Comedy Brothers  
 

1.    Marie Marie                                                                   
2.    Oh Donna Clara                                               
3.    Das ist die Liebe der Matrosen                        
4.    Kannst’ Du pfeifen Johanna             


